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Herren, Bezirksliga, Gr. 2

TSV Warthausen : TSV Laubach 
Samstag, 25.03.2023, 19:00 Uhr

Reichle tütet den Sieg für den TSV Warthausen ein

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TSV Warthausen, als Martin
Reichle sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TSV Laubach perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Tobias Schmid, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 12. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV
Warthausen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte
in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Schmid / Berg und Riedmüller / Wiest die Schläger kreuzten.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Ein Satz reichte nicht, weshalb Laub
/ Leyhr die Begegnung gegen Egle / Keller mit 1:3 verloren. Einen Sieg verpassten Reichle / Reichle
bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Meisterhans / Egle. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war dann das Spiel
zwischen Udo Laub und Daniel Egle, ehe sich der Spieler des TSV Warthausen in fünf Sätzen
durchsetzen konnte. Beim 3:1-Sieg von Tobias Schmid gegen Frank Riedmüller ging nur Satz 1
verloren. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Hubert Berg bei seiner
Vier-Satz-Niederlage von Frank Meisterhans dann doch niedergerungen worden. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Frank Leyhr über die 1:3-Niederlage
gegen Jochen Keller hinweggetröstet werden musste. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Martin Reichle und Thomas Wiest, bevor daszumindest auf
dem Papier überraschende 2:3 feststand. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Wiest mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Nur einen Satz verlor
dagegen Timo Reichle beim 14:12, 9:11, 11:7, 11:8 gegen Elias Egle und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Udo Laub kam mit der
Spielweise von Frank Riedmüller am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen Satz
verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als deutlicher Außenseiter gegangen war,
endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach diesem Einzel steht Laub somit bei 13 Siegen und 7 Niederlagen
seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Riedmüller ein 15:5 ausweist. Passende spielerische
Mittel hatte derweil Tobias Schmid letztlich parat, um Daniel Egle zu distanzieren, somit stand es am
Ende 3:0. Mit diesem Sieg verbesserte Schmid seine Bilanz auf 10:8 in dieser Saison. In vier Sätzen
gewann Hubert Berg gegen Jochen Keller und gab dabei nur einen Satz ab. Durch diesen Sieg liegt
Berg nun bei einer Saison-Bilanz von 13:8, während Keller nach diesem Einzel eine Statistik von 10:
4 zu verbuchen hat. Der neue Zwischenstand war 7:5. Frank Leyhr gelang es, Frank Meisterhans im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
3:0-Sieg. Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Martin Reichle daraufhin gegen Elias Egle. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:5 beendet.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Warthausen die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 20:4 bei 9 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TSV Laubach erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 17:7. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.
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 Statistik:
 TSV Warthausen

Doppel: Schmid / Berg 1:0, Laub / Leyhr 0:1, Reichle / Reichle 0:1 
Einzel: U. Laub 2:0, T. Schmid 2:0, H. Berg 1:1, F. Leyhr 1:1, M. Reichle 1:1, T. Reichle 1:0 

 TSV Laubach
Doppel: Egle / Keller 1:0, Riedmüller / Wiest 0:1, Meisterhans / Egle 1:0 
Einzel: F. Riedmüller 0:2, D. Egle 0:2, J. Keller 1:1, F. Meisterhans 1:1, E. Egle 0:2, T. Wiest 1:0


